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Keues in Kürze
Drabtmeldongen und RNadiotelegramme

Wie wir erfahren hat der Reichstagspräſident
den Einſpruch gegen die verfaſſungsmäßige An
nahme des Locarnogeſetzes zurückgewieſen Jn
zwiſchen iſt wie wir erfahren der Proteſt an den
Staatsgerichtshof abgegangen

r

Der Courant meldet aus London Chamber
lain erklärte am Sonnabend im Unterhaus auf
Anfrage Simons es ſeien keine neuen Ab
machungen mit Deutſchland in London getroffen

worden Der Vertrag von Locarno ſei das voll
kommenſte Friedensinſtrument das keine Er
weiterungen und Ergänzungen bedürfe Armes
betrogenes deutſches Volk

Aus Mainz wird gemeldet Die Städte Zell
und Mayen erhielten geſtern je 450 Mann neue
franzöſiſche Verſtärkungen Die von der Gemeinde
zur Verfügung geſtellten Räume ſind bis 15 Febr
angefordert worden

Der Londoner Daily Expreß meldet aus
Paris in der Freitagunterredung mit dem deut
ſchen Botſchafter habe ſich der Miniſterpräſident
bereiterklärt Zugeſtändniſſe hinſichtlich der Kriegs
verbrecherprozeſſe in Frankreich zu machen Gegen
eine vollſtändige Einſtellung von Kriegsgerichts
verfahren gegen Deutſche leiſte bisher der fran
zöſiſche Landesverteidigungsrat Widerſtand
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Der Londoner Sunday Times zufolge iſt man
in politiſchen Kreiſen Englands allgemein der An
ſicht daß wenn eine r tungetoy erenz zu
ammentrete Rußland und die Vereinigten

Staaten dazu eingeladen werden ſollten r
diplomatiſche Berichterſtatter des Blattes demen
tiert entſchieden die Meldung daß zwiſchen Frank
reich und England ein militäriſches Bündnis gegen
die Türkei beſtehe

Bei Lloyd in London wurden am 2 Dezember
die Verſichernngstarife für völligen Vermögens
verluſt im Falle eines europäiſchen Krieges um
2 vom Tauſend und im Falle eines Krieges in
Oſtaſien um 5 vom Tauſend weiter erhöht
Ein europäiſcher Krieg der ſo nahe iſt daß die
Verſicherungsageſellſchaften ſich darauf vor
bereiten Alſo doch trotz Locarno oder in
folge von Locarno England gegen Rußland

Jn Väölkerbundskreiſen erklärt man daß der
Memeler Landtag zur bevorſtehenden Ratstagung
eine Delegation nach Genf entſenden werde um
u der Haltung der litauiſchen Regierung
eine durch das Memelſtatut verbrieften Rechte
vor dem Völkerbundsrat vertreten zu laſſen

Die Univerſität Leipzig erläßt eine öffentlicher r in der ſie r ſchweren Beſorgnis
über das Schickſal des in Afghaniſtan verhafteren
Aſſiſtenten vom Geographiſchen Seminar der Uni
verſität Dr Stratil Sauer Ausdruck verleiht und
ſchärfſten Proeſt gegen einen möglichen Gewalt
akt erhebt

e

Der Verfaſſungsausſchuß des norwegiſchen
Parlaments hat ſich gen die Einführung des
Volksentſcheids in die Verfaſſung entſchieden
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In den Wiener Montagsblättern kündigt der
Klub der ſozialiſtiſchen Abgeordneten des Parla
ments an daß für den Fall daß die bürgerlichen
Parteien zu ihrem Plan den Mieterſchutz ab
zubauen beharen ſollten neben 313 Verſamm
lungen und neben 40 000 Hansverſammlungen die
den Kundgebungen en e noch ein Maſſen
aufmarſch der Arbeits und Wohnungsloſen ſtatt
finden wird Vor dem Regierungsgebäude ſoll
außerdem eine Demonſtration größten Stils ſtatt
finden

Die ſchweizeriſche Geſetzesvorlage die die Ein
führung einer Alters Hinterlaſſenen und Jn
validenverſicherung vorſieht wurde in einer all
gemeinen Volksabſtimmung mit rund 395 000
gegen 211 000 VPolksſtimmen und mit der großen
Mehrheit der Kantonſtimmen angenommen Die
Stimmbeteiligung war ungefähr 60 Prozent groß
Sie iſt von der großen Költe in den Gebirgs
gegenden ungünſtig beeinflußt worden

Der Trtkentiner Bronnero berichtet daß die
italieniſche Regierung die Idee einer Teilung der
Krovinz Trient und die Errichtung einer ſelb
Kändig en Provinz Bozen entſchieden ablehne
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Der römiſche Jmpero vnd andere faſchiſtiſche
Blätter laufen wiederum Sturm gegen die noch
veſtehenden oppoſitionellen Blätter Der
nus habe es am eigenen Leibe erfahren wohin
roßmut führen könne Man müſſe den Beſiegten
nbarmherzig vernichten Alle Zeitungen die
pegen den Faſchismus ſchreiben müßten eingehenwer in faſchiſtiſche Blätter aufgehen

e n
Faſchis

Die Reichsregierung hat in der Sitzung am
Sonnabend einſtimmig beſchloſſen dem Herrn
Reichspräſidenten die Demiſſion zu überreichen
Um 6 Uhr nachmittags überbrachte Reichskanzler
Dr Luther dem Reichspräſidenten die Demiſſtion
der Reichsregierung Der Reichspräſident nahm
die Demiſſion entgegen und erſuchte den Reichs
kanzler und die Reichsminiſter bis zur Neu
bildung der Regierung die Geſchäfte weiter
zuführen

Loebe beim Reichspräſiöenten
Reichspräſident v Hindenburg empfing am

Sonntag nachmittag den Reichstagspräſidenten
Loebe der ihm über die parlamentariſche Lage
und die Frage der Regierungsneubildung Be
richt erſtattete W Entſcheidungen
konnten dabei naturgemäß noch nicht gefällt
werden

Der Reichspräſident will im Laufe des Mon
tags die Führer der Reichstagsfraktionen in der
Reihenfolge ihrer Fraktionsſtärke empfangen
Zuerſt werden alſo die Beſprechungen mit den
Sozialdemokraten ſtattfinden

Preſſeſtimmen zur Regierungs
bilöung

Wie mehrere Blätter wiſſen wollen hatte der
Reichspräſident bei der Beſprechung mit Löbe ven
Standpunkt vertreten daß verſucht werden müſſe
eine Regierung auf der breiten Grundlage zu
bilden die von den Sozialdemokraten bis zur
Deutſchen Volkspartei reiche Die Notwendigkeit
einer Regierung auf derartig breiter Grundlage
ergebe ſich auch aus den Schwierigkeiten der
gegenwärtigen Wirtſchaftslage und der ſtändig
wachſenden Arbeitsloſigkeit

Man wird dieſe Meldungen zunächſt als ten
denziös anſehen und daher mit größter Vorſicht
aufnehmen müſſen Es iſt ſchwerlich anzunehmen
daß der Reichspräſident ſich von vornherein auf
eine beſtimmte Parteiregierung feſtlegt

Das Fentrum ſür die große Koalition

Jn einem Artikel Vor der Regierungsbildung bezeichnet das Zentrumsorgan Ger
mania zwei Dinge als unerläßlich die Mit
wirkung der Sozialdemokratie bei der kommenden

Reichsregierung und Wirtſchaſtsnot
n der Kabinettsſitzung am Sonnabend vor

mittag erledigte das Kabinett eine Reihe wirtſchafts und nes Angelegenheiten be
vor das Reichsminiſterium den Demiſſionsbeſchlus
faßte Es würde ein Geſetzentwurf zur Förderung
des Preisabbaues verabſchiedet der nunmehr ſo
fort dem Reichsrat vorgelegt werden wird Der
Geſetzentwurf enthält

1 Beſtimmungen über einen zur Ab
wendung des Konkurſes unter Aufhebung der
Verordnung über die Geſchäftsaufſicht

2 Vorſchriften gegen die Ausbeutung bei der
Vergebung von Aufträgen im ge der
Ausſchreibung

3 Beſeitigung der
wangsorganiſationen die bisher nach der
artellverordnung den Einwirkungsmöglich

keiten der Reichsregierung und des Kartell
gerichts nicht unterliegen

der Ein4 Beſtimmungen die hinſichtli
wirkungsmöglichkeiten des Staates die

nen und Jnnungsverbände den Kar
tellen in gewiſſem Umfange gleichſtellen

5 Vorſchriften über das Feilhalten von Brot
zu feſtem Gewicht

Dieſe geſetzlichen Maßnahmen haben ſich bei
27ää der Preisabbauaktion als not
wendig erwieſen Die zur Verfügung ſtehenden
verwaltungsmäßigen Mittel hat die Reichs
regierung zur S des für rerkannten Preisabbaues ſelbſtverſtändlich ſämtli
angewendet Dieſe Mittel reichten aber zur Er
zielung des angeſtrebten Erfolges nicht aus Der
vorgeſchlagene Geſetzentwurf ſoll die S
tung in der Wirtſchaft weiterhin im Sinne einer
ür die Geſamtheit W Entwicklung beein
r Dabei wird die Reichsregierung inweſentlichen Beziehungen nach wie vor auf die

verſtändnisvolle Mitwirkung der Erwerbsſtände
angewieſen bleiben

Die in Fortführung der Preisabbauagaktion
weiter eingeleiteten und noch im Gange befindlichen Nahnahmen werden ohne Unterbrechung

en werden So beſchloß das Kabinettdem Reichsrat die Herabſetzung des Zuſchlages
für die von den Apothekern vertriebenen Speziali
täten zu empfehlen

Außerdem verabſchiedete das Kabinett eine
Denkſchrift über die n 1924/25und e drh über die ſrnaßmen und
Ausgaben der deutſchen Erwerbsloſenfürſorge ſeit
dem 1 1924 Dieſe Materialien werden ſo
fort de ichsrat und Reichstag zur Kenntnis
vorgepogt werden
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Die Parteiführer bei Hindenburg
Regierungsbildung und das Verbleiben des
Außenminiſters Dr Streſemann Die Deutſche
Volkspartei ſo heißt es dann weiter wird ſich der
Notwendigkeit nicht entziehen können dieſer
wir möchten faſt ſagen Selbſtverſtändlichkeit
Rechnung zu tragen

Der Vorwärts
das offizielle Organ der Sozialdemokratie ſchließt
mit einem Rückblick auf die Beteiligung der
Sozialdemokraten an der r von Reichs
regierungen mit den Ausführungen daß die Maſſen
eine Regierungspolitik forderten die ſie aus der
Wirtſchaftskriſe herausführe und ihre Leiden
lindere Die Sozialdemokraten ſeien die Vertreter
ihrer Forderungen Darum ſprechen wir ſo heißt
es in dem Blatt mit denen die mit uns über die
Verteilung von Portefeuilles reden wollen über
die Erfüllung von Fang

Jntereſſant iſt daß der Vorwärts ſich nicht
deutlich für oder gegen die große Koalition aus
ſpricht

Die deutſchnationale Kreuzzeitung

betont am Schluſſe ihres Leitartikels daß die
deutſchnationalen Kreiſe mit geſteigertem ſtagats
politiſchem Jntereſſe die Vorgänge verfolgen
müßten die ſich während der Regierungskriſis ab
ſpielten Sie würden ihren ganzen Einfluß darauf
konzentrieren müſſen daß dabei nicht ein roterWelt komme durch den dasWechſelbalg zur
Schickſal des Deutſchen Reiches beſiegelt werden
müßte

Parteibeſprechungen

Unſer Berliner Vertreter teilt uns mit
Montag ſetzen die Parteien ihre Beſprechungen

zur Lage fort
Aus den Sonntagsbeſprechungen des Kanz

Jere mit parlamentariſchen Führern iſt hervor
zuheben daß Herr Luther jede Koalition er
örtern will jedoch nur wenn auch die Deutſche
Volkspartei in ihr vertreten iſt
Aus Aeußerungen beſtimmter Kreiſe iſt zu

ſchließen daß wenn das zweite Kabinett Luther
zuſtande kommt ſeine Hauptbetätigung den inner
poſitiſchen Fragen insbeſondere der Teuerung zu
ge vendet ſein wird

IIIIIIIIIGGEEEEEEEXX GEIIEEXEEIIXGE
ren Ergebnis geführt daß ſich den Vereinbarungen
zur Zinsherabſetzung der öffentlichen Gelder nicht
nur die überwiegende Zahl der Länder vorbehalt
los angeſchloſſen hat ſondern auch die kommunalen
Spitzenverbände der Deutſche Städtetag der
Reichsſtädtebund und der Deutſche Landkreistag
ſowie das Geldinſtitut des Deutſchen Sparkaſſen
und Girovperbandes die Deutſche Girozentrale
ihnen vorbehaltlos beigetreten ſind
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Die vergangene Woche 53 in Berlin 44 Kon
kurſe und Zahlungseinſtellungen gebracht Ar
beiterentlaſſüungen erfolgten in 314 Betrieben
Zum 15 Dezember iſt insgeſamt 2950 Arbeitern
des Ruhrreviers gekündigt worden
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Friedensangebot öer Druen
Der Neuyork Herald veröffentlicht eine De

eſche aus Kairo nach der die Ankunft des neuen
anzöſiſchen Oberkommiſſars in Syrien de Jou

vene in Damaskus zeitlich mit einem Friedens
des Führers der Druſen zuſammenfällt

Seine Vorſchläge 3 wie el t lauten
1 Wiedereinführung des

das Libanongebiet
2 Abſchaffung des Syſtems Syrien in verſchie

dene Verwaltungseinheiten aufzuteilen
Räumungdes Gebietsder Druſen

durch die franzöſiſchen Truppen
4 Einberufung der geſetzgebenden

lung zwecks Bildung einer annehmbaren Regie
rung

5 Abſchluß eines franzöſiſch ſyriſchen Handels
vertrags

6 Amneſtie für alle politiſchen Verbrechen
7 Zahlung einer Kriegsentſchädigung

rüheren Regimes für

Die Londoer Daily Mail meldet aus An
gora Die Türkei hat die Errichtung von elf
Konſulaten in Syrien beſchloſſen gen die Vor
gänge in Damaskus hat die Türkei einen Proteſt
an die Völkerbundſtaaten abgehen laſſen

Das Abkommen zwiſchen Jtalien und Aegypten
das die vielumſtrittene tripolitaniſche Grenze
reguliert wurde von Ziwar Paſcha und dem

arquis Negrotto Cambia in Kairo unterzeichnet
e

Nach einer Havasmeldung aus Tanger iſt Abd
el Krim entſchloſſen gegen die zu den Spaniern
übergetretenen Dſcheballaſtämme vorzugehen und

t ſtarke Abteilungen nach Tſchet ruen geſandt
ahrſcheinlich werden die der Rifſache treu ge

bliebenen Dſcheballas ebenfalls K itingente
ſtellen Man erwartet eine baldige Wieder
aufnahme 35
ſpaniſchen Zone
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Diktatur in Frankreich
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Es ſei ausdrücklich darauf hingewieſen
daß die nachſtehenden Ausführungen nach
dem Siege Briands mit der Finanzreform
geſchrieben ſind Die Schriftleitung

Seit einigen Wochen wird auffällig viel in
Frankreich von einer Diktatur und einem Diktator
geſprochen und zwar nicht nur in rechtsſtehenden
und fafſziſtiſchen Gedankengängen zugeneigten
Kreiſen ſondern auch in linken ſelbſt in ſozig
liſtiſchen Die Sozialiſten die beinahe die Re
gierung übernommen hätten und die ſich über
haupt geneigt zeigen falls Ruf an fie ergehen
ſollte die Zügel zu ergreifen haben keinen Zweifel
arüber gelaſſen daß ſie in dieſem Falle ſie ſehr

ſtraff ziehen würden
Soeben iſt ein kleines Buch erſchienen das

eine gewiſſe Parallele zwiſchen Robespierre und
dem ſozialiſtiſchen Führer Paul Boncour zu ziehen
ſucht der ſchon rein äußerlich die Haltung eines
franzöſiſchen Konventsmannes nachahmt Jm
Grunde ſind ſich die rechten wie die linken Par
teien ausgenommen die Mittelparteien darüber
einig e die parlamentariſche Maſchine nicht
mehr in Ordnung iſt

Es beſteht tatſächlich die Möglichkeit daß in
Frankrei eine Kriſe des Parlamentarismus
ausbricht da die Kammer ſich ziemlich unfähig
zeigt die politiſche und Finanzkriſe grundſätz lich
zu löſen Die langen Redeſchlachten und Nacht
ſitzungen die immer häufiger werden bringen nur
Teillöſungen und manchmal gar keine Dem aus
ländiſchen Beobachter erſcheint die Löſung der
Finanzkriſe gar nicht ſo ſchwierig falls das
arlament wirklich bereit wäre vom Lande

außerordentliche Opfer zu verlangen Eine ge
ringe auf den Kopf verteilte Abgabe von 50 bis
100 Franken würde ſchon dem Staate eine be
deutende Milliardenſumme zur Verfügung ſtellen
aber die Rückſicht auf die Wähler und vie
durch die P Pyng einer ſolchen De regevielleicht den KEtemerſit zu verlieren ſcheint das

Parlament zur Stagnation zu verdammen
Der Gedanke einer Art Wohlfahrtsousſchuſſes

und einer mehr oder weniger verhüllten Diktatur
liegt in der Luft wenn er auch in Frank
reich ſicherlich nich ſich in der Weiſe wie in
Jtalien verwirklichen würde Es kann als gänz
lich ausgeſchloſſen erachtet werden daß irgendeine
militäriſche Aktion einſetzen würde und die Armee
etwa an einem Staatsſtreich teilnehmen ſollte
Viel eher beſteht die Möglichkeit daß eine ſtarke
neue Regierung auf Grund ſchleunigſt vorierrer
Ausnahmegeſetze wie es ſchon einmal Poincars
getan hat die Lage zu retten verſuchte

Das Land durch die endloſen parlamentariſchen
Kämpfe und die wirtſchaſtlichen Schwierigkeiten
mürbe gemacht würde dem Verſtich einer ſtarken
Perſönlichkeit wohl keinen großen Widerſtand
entgegenfetzen Schon rd de Name Caillaux

ier und da genannt und kchon hat ja auch Briand
ei der Bildung ſeines gegenwärtigen Kabinetts

Beſprechungen mit ihm gehabt Es mag auch bei
dieſem Namen in Betracht gezogen werden daß
er ſtärkere Bindung nach rechts bedertet als der
Herriots und daß er geeignet wäre Rechts und
Links ſoweit es ſich nicht um die Extremiſten
handelt zu einem gemeinſamen Vorgehen zu ver
einen

Die parlamentariſchen und politiſchen Sitten
verwildern in Frankreich dem klaſſiſchen Lande
des Parlamentarismus immer mehr Es wird
immer mehr Mode die hervorragendſten poli
tiſchen Perſönlichkeiten in der Preſſe mit oft ziem
lich rohen Bezeichnungen zu belegen Nach
Pfeifen Herriot und Paul dem KlugenPFainleve heißt es jetzt W Ariſtides der Ver

rückte Briand und Loucheur Ganzpapier
Handgemenge in der Kammer ſelbſt ſind an der
Tagesordnung daneben Pultklappern Quaken
Geſchrei uſw

Die Stellung des Abgeordneten ſelbſt büßt
immer mehr an Achtung ein Die zahlreichen
politiſchen Zeitſchriften veröffentlichen Woche für
Woche eine Fülle boshafter perſönlicher Einzel
heiten über die hervorragendſten parlamen
tariſchen Vertreter und ihre Anhänger die kleine
menſchliche Schwächen und politiſche Jntrigen
breittreten und nicht geeignet ſind in der Menge
eine übertriebene Hochachtung aufkommen zu
laſſen Jn den Volksvarietés ſind ſehr häufig
Couplets zu hören die im ſelben Stil gehalten
ſind Der Parla mentarismus ſteht alſo nicht ſehr
in Blüte und Wertſchätzung

Von außenpolitiſchem Standvunkte betrachtet
würde bei einem etwa eintretenden franzöſiſchen
innerpolitiſchen Verhältnis keine beſondere Aen
derung eintreten Nachdem die Locarnoverträge
in Deutſchland angenommen und in London
unterzeichnet worden ſind würde in Frankreich
keine Aenderung der Sachlage mehr verſucht
werden auch nicht einmal von der äußerſten
Rechten Obwohl dieſe an ſich aus Jtalien den
Gedanken des Faſzismus übernommen hat ſind
die politiſchen Beziehungen zu dem FJialien
Muſſolinis ſehr kühl denn die von Zeit zu Zeit
ſich bemerkbar machenden Anſprüche Jtaliens anf
Savoyen Korſika oder RNizza laſſen an ſich ſchen
keine herzliche Stimmung aufkommen Nach wie
vor würde Frankreich auf engliſch deutſche Zn
ſammenarbeft angewieſen ſein

Feindſeligkeiten in der weſtlichen Jrgendwelche kommuniſtiſchen Staatsſtreiche
erſcheinen im Augenblick bei der Schwäche der



kommuntſtiſ Partei in Frankreich aus
ie ſetzt ſich ſogar zum Teil aus ent

uſchten Kleinrentnern zuſammen die in
franzöſiſchen Staatspapieren angelegten Erſpar
niſſe ſich entwerten ſehen die aber ſelbſtverſtänd
lich vor nichts mehr Angſt haben als vor inneren
Unruhen Eine ſtarke nicht zu extremiſtiſchen
Experimenten geneigte Perſönlichkeit hätte inFrankreich wenn m nicht heute ſo doch morgen

roße Ausſicht auf Ergreifen der Macht Man
önnte beinahe wünſchen daß es ſo käme im

Intereſſe ruhiger europäiſcher Wirtſchaftsverhält
niſſe denn der franzöſiſche Parlamentarismus iſt

bankrott R Albrecht
Das Pariſer Journal meldet Poincaré war

geſtern bei Briand Die Rechtsparteien des
enats haben ſich für Toleranz gegenüber dem

Kabinett Briand erklärt Briand r ſeit dem
Beſuch Poincarés bemüht ſeine Mehrheit auch in
der Kammer zu erweitern

Auf dem Pariſer net der republikaniſch
ſozialiſtiſchen Partei Briand Painlevé iſt eine
Entſchließung angenommen worden in der die
Treue der Partei zur Politik des Kartells der
Linken betont und erklärt wird daß die Ver
einigung der Kräfte der Linksparteien mehr denn
je notwendig ſei um die Verteidigung der Re
publik ſicherzuſtellen Jn einer weiteren Reſo
kution wird gefordert daß der Militärdienſt dem
nächſt auf 12 Monate und alsdann auf 8 Monate
herabgeſetzt werde Außerdem wird die Auf
en der Kriegsgerichte und vor allem die Ab
chaffung der Strafkolonien verlangt

Rußland China Japan eſnig
Das japaniſche Kabinett hat einſtimmig den

Beſchluß gefaßt ſich in die chineſiſchen Wirren
nicht einzumiſchen vorausgeſetzt daß das Leben
ar niſcher und fremder Staatsbürger nicht be
reht wird Es verlautet jedoch daß derGeneralſtab für den Fall daß die Feindſelig

keiten plötzlich einen größeren Umfang an
nehmen ſollten eine militäriſche Demonſtration
für angezeigt hält
Die offi ielle ruſſiſche Zeitung Prawda be

ſchäftigt ſich mit der gegenwärtigen Lage in
China und insbeſondere mit dem Zerfall der

Streitkräfte Tſchangtſolins und ſchreibt daß dieſe
Ereigniſſe die Bildung einer nationalen all
chineſſiſchen Regierung beſchleunigen und eine
weitere Stärkung der nationalen Freiheits
bewegung bedeuten Ferner drückt das Blatt die
Hoffnung aus daß Japans Diplomatie einſehen
werde daß nicht die Pekinger Ereigniſſe die
japaniſchen Intereſſen gefährden ſondern
abenteuerliche Politik Tſchangtſolins der
Mandſchurei in den Wirbel der Ereigniſſe
i Falls die Meldungen zuträfen wo

nach Javan die Mukdenpartei zum Verzicht auf
dieſe Abenteuer zu veranlaſſen verſuche könne
keine Pekinger Regierung die Lage in der Mand
ſchurei verkennen und auf die Hilfe verzichten die
China von Japan erhalten könnte wenn Politik
und Intereſſen beider Länder übereinſtimmten

Die Sowjetunion die keinerlei Eroberungs
abſichten China gegenüber beſitze habe eben
falls keinen Grund eine antijapaniſche Politik

an die nationale Entwickzu treiben Fallsn China nene werde China Mittel

u ifcher ſſen findene Be ar ſohn Die Annäherung der
drei r China Japan und Sowjet

union wird der beſte Weg zum Schutze gemein
ſamer Jntereſſen und zur Sicherung des Frie
dens im Fernen Oſten ſein
Jn Peking treffen dauernd Meldungen ein

nach denen zahlreiche Soldaten des abgefallenen
Generals Kuoſoling zu Tſchangtſolins Fahnen
zurückgekehrt ſind Truppen Kuoſolings ſind in
Ningyuan eingetroffen und haben die Verteidi

Tſchangtſolins unter Artillerie
euer genommen

Zum näheren Verſtändnis der r in Oſt
aſien ſei bemerkt daß Tſchangtſolin Gegner der
Sowjetruſſen iſt und bisher von Japan unter
ſtützt wurde Der oben gemeldete Verzicht Ja
3 auf Einmiſchung bedeutet Abkehr von

ſchangtſolin und Annäherung an Rußland Der
ute mächtigſte Mann Chinas und Gegner
ſchangtſolins General Feng iſt ausgeſprochen

die
mit

die

Dem Nachrichtenblatt der Deutſchen Stu
denten ſchaft entnehmen wir An der Brün
ner deutſchen techniſchen Hochſchule find 18
das iſt ein Drittel aller Lehrſtühle zum Teil
ſchon jahrelang unbeſetzt darunter ſelbſt die
für das techniſche Studium unumgänglich not
wendigen für Mathematik Phyſik und Mecha
nik Die eifrigſten Bemühungen Seiner
Magnifizenz des Rektors im Auftrage des
Profeſſorenkollegiums bei den Miniſterien
haben bis heute zu keinem Erfolge führen
können

Da ſich im heurigen Studienjahre die Ver
hältniſſe ſchon ſo weit verſchlechtert haben daß
WMathematit und Mechanik überhaupt nicht
mehr geleſen werden können hat in der ge
fſamten Hörerſchaft eine ungeheure und be
rechtigte Erregung Platz gegwiffen die in der
Verſammlung der geſamten Hörerſchaft am
3 November zum Ausdruck kam An der
Hand ſachlicher Berichte wurde feſtgeſtellt
daſt ber nachſichtigſter Kritik der Verhältniſſe
in faſt allen Fällen die Schuld bei der Regie
rung liegt

Zum Schluß der Debatte wurde einmütig
eine Proteſtreſolution beſchloſſen

Darlehen ür akaöemiſche Kriegsteilnehmr
Der Reichsverband akademiſcher Kriegsteil

nehmer teilt mit daß er infolge eines Abkommens
mit der Kreditgemeinſchaft gemeinnütziger Selbſt

r aniſationen Deutſchlands in Berlin in der
age iſt gegen Sicherheit und mäßigen Zinsfuß

in Fällen wo eine beſonders ſchwere Schädigung
durch den Krieg nachgewieſen werden kann produktive Darlehen an akademiſche Kriegsteil

nehmer zu verleihen Es kommen nur ſolche Aka
demiker in Frage die in den beiden letzten

n vor der Prüfung ſtehen oder die nach
Abſchluß der h die Mittel zur An
ſchaffung der erforderlichen Berufsausrüſtung be
nötigen

Ein Sieölungsantrag Ludendorffs
Jm Reichstag iſt ein Antrag des deutſchvölki

ſchen Abg Ludendorff und Fraktion eingegangen
der um die Bereitſtellung von 200 Millionen
für niedrig verzinslichen Ankaufskredit zur Be
ſchaffung von Siedlungsland öſtlich der Elbe für
die Errichtung von Kleinbauern ichen
Handwerker und Landarbeiterſtellen e zucht

Weiter iſt von der deutſchvölkiſchen Reichstags
fraktion zur dritten Beratung der te
ein Antrag eingegangen der die Ausgleichung
aller Benachteiligungen der von der Reichspoſt zu
anderen Verwaltungen übergetretenen ehemaligen
Poſtbeamten verlangt und dafür in den Etat des
Reichsfinanzminiſteriums beim Kapitel fortdau
ernde Ausgaben 800 000 M einſetzen will Pe
kuniäre Schädigungen ſollen in voller Höhe durch
einmalige Entſchädigungen ausgeglichen werden

e

Jur Notlage der Landw rtſchaſt
Jn einer Denkſchrift des preußiſchen Land

wirtſchaftsminiſters an die Reichs und Staats
regierungen wird als wichtigſtes er
die Wiedergeſundung der Landwirtſchaft die
Wiederherſtellung des Preisgleichgewichtes von
land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen und Bedarfs

egenſtänden bezeichnet Daneben ſollten Er
eichterungen bei Feſtſetzung und Zahlung der

Steuern Vergünſtigungen auf dem Gebiete der
Eiſenbahnfrachten und insbeſondere die Senkung
des unerträglichen Zinsſatzes als wirkſame Mittel
für die Wiederherſtellung der lond wirtſchaftlichen
Rentabilität eingeführt werden Erforderlich ſei
auch zur Behebung der Jlliquidität der Landwirt haft eine Zſangtei e Regelung des land

wirtſchaftlichen Kreditweſens
Die Perſonalſchulden der preußiſchen Land

wirtſchaft werden auf etwa 1,5 Milliarden
Reichsmark angegeben von denen etwa 820

ruſſenfreundlich und Träger der gegen England
gerichteten nationalen Bewegung Chinas

Allotria im Campagnahimmel
Von Guſtav W Eberlein Rom

Rom Ende November
Fünf Nationen ſich in propellermorden

dem Kampf um die Coppa Jtalia Unentſchie
den im vorigen i muß die Schlacht weiter
toben rtfünfzigtauſend bekommt der erſte
Sieger

die großen Worte werden klein unter dem
Campagnahimmel Eine immenſe blaue Glocke
wölbt ſich Koſtbares einzuſchließen über dem
zweiten Frühling und mit Summen und Brummen ſtoßen die ummein gegen die waſſerklaren

Glaswände bald gegen die oberen bald gegen
die unteren dort wo ſie in Lila übergehen Dort

cken auch ſelige orangenfarbene Träume durchs
las und die Flieger behaupten das ſeien die

Albanerberge und das Sabinergebirge Richtig
man kann alle Häuſer von Frascati unterſcheiden
und in der Luft um die Villa Aldobrandini liegt
es wie der Duft goldgelben jungen Weines Aber
doch alles viel zu traumnahe man könnte ja mit
den Händen danach greifen Und das Grün der

ungen Saat die niemand ſät die verbrannte
m tödlichen Brand des Sommers und allher
lich aufgeht als das große Cam wunder die

Grün ſchimmert ſo ſeltſam wie unter künſtlicher
leuchtung Und das Gelb der Sonne

51 on es iſt nicht lich alle Farben unter
ie blaue Glocke zu ohne ungläubige

Geſichter zu provozieren im Rovember
Eine von den großen mmeln läßt vor

mir nieder und der enprinz ſtei und
blinzelt wie ein verliebter Kater in die warme
Sonne laube neit es in Berlinh i mee

Millionen noch vor der nächſten Ernte abgedeckt
werden ſollen

man ſich
Gibt es

ſelbſt
er

ſchaue

und Kindertrompeten da wären da
auch an dem Lärm beteiligen könnte
ein ſchöneres Vergnügen in Jtalien alserzeugten Lärm Mordskerle dieſe Flie

Um was geht es denn frage ich un
möglichſt 1 drein ngemeine Erunen Wo i tart und Ziel Allgemeine

atloſigkeit iſſen Sie vielleicht amico mio
wo die Reſultate angeſchlagen werden Zuerſt
mitleidiges dann verſtändnisinniges Flüſtern u
Tuſcheln Aha ein Ausländer Und nun bricht
die Erklärung maſſenhaft und zugleich einfach
platzregenartig und überzeugend los Es wird
geſlogen mein Herr Sie geflogen
a da Und ein Dutzend Arme fuchteln vor

meiner etwas erſchrockenen Naſe herum und er
läutern anſchaulich was unter Fliegen für Be
wegungen zu verſtehen ſeien

Es wird geflogen Das genügt den Kindern
des Südens Weitere unnütze Fragen kann nur
ein einfältiger Ausländer ſtellen

2

Alle Sorten Soldaten ſind aufmarſchiert friſch
angemalt wie 3 Weihnachten Jm alten Rom
oll es ebenſoviele Statuen wie Lebende gegeben
aben Hier trifft auf jeden Zuſchauer ein Sol

dat Man denke auch Fünf Nationen meſſen
ſich um die Coppa Jtalia Auf zur Parade

Girlandenhaft flattern die Fahnen von P
oder nzig Nationen Nur die deutſche iſt nicht
zu ſehen Dio mio man kennt nur Schwar

ſie r wird J n Deutſche zu ſchimpfen an Merkwürdiges Volk laſſen
r Soll man ſich den ſchönen

n verderAuch das Seil zum Feſſelballon hinauf brenntin tauſend impelnden rben Und da herum
Graziella ſchau doch nur grad da herum ziehen

re Kreiſe Ab und zu tutet einer von
den blauvioletten ftiepet e F einen Scha
budentrichter einen Das iß der deutſche Flieger

gew
rliigten ortsausdrücken verſtW ichts ich die

Sonne Ob der König kommen wird Sicher
auch Muſſolini
ver bacco das iſt

U

arat

ſt das denn dort nicht jah

Droſſelung der Deutſchen Hochſchulen

d

hölliſchherr

Die Stundung eines Teiles dieſer
Kredite zur Unterſtützung der Umwandlung derPerſonal Hulden in tragbare Realſchulden wird
in der Denkſchrift befürwortet Dabei erſcheine
die Aufnahme weiterer Auslanbkredite wegen des
allgemeinen Kapitalmangels im Jnlande leider
unabweisbar Jnsbeſondere müſſe jedoch die Er
ſchließung der inländiſchen Quellen zur Hergabe
von Realkrediten unter tragbaren Zins
bedingungen verſucht werden ſoweit ſich hierfür
geeignete Mittel in der öffentlichen Hand be
finden oder ſich bei Verſicherungsanſtalten Spar
kaſſen und in privater Hand angeſammelt haben

Das Erliegen weiter Teile der Landwirt
ſchaft würde eine Minderung des Ertrages an
Bodenerzeugniſſen und damit die Notwendig
keit erhöhter Einfuhr von Lebensmitteln nach

ziehen Weitere Arbeiterentlaſſungen
würden dadurch eintreten Die Einnahmen der
Poſt und der Eiſenbahn ſowie die Steuer
eingänge würden unter einem Erliegen weiter
Teile der Landwirtſchaft erheblich leiden Es
liege daher im Jntereſſe der allgemeinen Volks
ernährung und Volkswirtſchaft die Landwirt
ſchaft vor dem drohenden Ruin zu bewahren

Die Getreidehauſſe hat in Rotterdam Liver
pool und Chicago ihre e gefunden JnLiverpool betrugen die Preisgewinne für Weizen
und Roggen etwa 10 Schilling dopvelt ſo hoch
war die Preisgewinnſpanne in Chicago Die
ſteigenden Notierungen laſſen eine internationale
Knappheit in Getreide für die Wintermonate mit
Beſtimmtheit annehmen

h

Die erſte Generalſynode neuen Rechts
Es war ein geſchichtlicher Augenblick als am

5 Dezember in Berlin vor dicht beſetztem Haus
und gefüllten Tribünen die 8 Generalſynode alter
Folge und zugleich erſte neuer Rechtsfolge nach
mittags 2 Uhr durch den bisherigen Vorſitzenden
des Generalſynodalvorſtandes D Winckler er
öffnet wurde

Zum erſtenmal tritt die neuverfaßte Kirche in
ihrer höchſten Autorität vor die große Oeffentlich
keit Es iſt Zeitwende Ein vielbewegtes Bild
bietet der große würdige Plenarſaal im Gebäude
des Reichswirtſchaftsrats Hoch und niedrig alte
erfahrene Führer des Kirchenlebens neben vielen
neugewählten Mitgliedern Männer und Frauen
aus Kreiſen der Beamten und freien Berufe der
Arbeiter und Parlamentarier Kirchenpolitiker
von rechts bis links haben ſich hier zu einem ein
rig Ganzen zuſammengeſchmolzen einig in
dem illen der Kirche und dem Kirchenvolk
durch Führerwort und Führertat zu dienen

Die 228 Mitglieder die nach kirchenpolitiſchen
Gruppen plaziert ſind ſetzen ſich zuſammen aus
157 in den Provinzialſynoden gewählten Mit
gliedern der Gruppe der Generalſuperintendenten
und Präſidenten der Provinzialſynoden 29 den
Vertretern der theologiſchen Fakultäten der
preußiſchenſi Univerſitäten den nach Art 120
V U entſandten oder berufenen Fachvertretern

15 den vom Evang Landeskirchenausſchuß be
rufene Mitgliedern 15 und endlich was be
ſonders bemerkenswert iſt den Mitgliedern aus
den außerpreußiſchen Teilen der Landeskirche Zum
erſten Male nehmen auch 8 Frauen als ſtimm
berechtigte Mitglieder an der Tagung teil
Nach Schriftverleſung und Gebet von D Wolf f
Aachen eröffnete der bisherige Vorſitzende des
Generalſynodalvorſtandes D Win ckler die erſte
Sitzung Nach einem kurzen geſchichtlichen Ueber
blick vor allem auf die zwei kurzen Tagungen im
November 1915 und April 1920 betonte der
Redner die großen geſetzgeberiſchen Aufgaben der
neuen G S und die großen Erwartungen die
von allen Seiten nicht zuletzt von ſeiten der
Jugend auf die neue G S geſetzt werden Der
Vorſitzende begrüßte beſonders den preußiſchen
Kultusminiſter für Wiſſenſchaft Kunſt und Volks
bildung D Dr Becker der als Gaſt der Er
öffnungsſitzung beiwohnte Jn ſeinem Dankes
wort übermittelte der Kultusminiſter die Grüße
der Staatsregierung an das geſamte Haus vor
allem aber an die anweſenden Vertreter des Saar
gebietes und der abgetretenen Gebiete des Oſtens
Der Miniſter ſieht in ſeiner Einladung und An
weſenheit den Wunſch der Kirche und des Staates
miteinander zu arbeiten Staat und Kirche können
nur gedeihen wenn ſie zuſammenſtehen und in
ge enſeitigem Vertrauen arbeiten

Tatſächlich ſie iſt es Jolanda Jolanda iſt
a

Alle Köpfe wenden ſich nach der leeren Tri
büne auf der die leeren roten r da
ſtehen wie Lakaien an der Türe immerhin einer
Himmelstüre Weſſen Hals nicht ausreicht der
ruckt und drückt und keucht und rennt als ob es
dort brenne Wahrhaftig der Königsmarſch
Die Matroſen präſentieren das Gewehr Maje
ſtät betritt die Tribüne Dahinter der Kron
prinz Ah J Meraviglioſo Wirklich Jo
landa und Giovanna ſieh nur den ſchönen
Pelz redemna mia die vielen Herren in Schwarz

und Zylinder Und die gelben daneben die Offi
iered Lauter Diplomaten épreeme das ſind
och die fremden Militärattachés

Tatſächlich ſie ſind es Strotzend vor Glanz
und Liebenswürdigkeit Japan Tſchechien Tür
kei Belgien Das funkelt und glitzert nur ſo
Einer glänzt auffallend durch Abvweſenheit
Der deutſche bt es nicht mehr mein Kind
RVorſorglich hat Mutter Entente dasSpielzeug dem Knaben weggenommen Ple ſchöne

Frau an meiner Seite la Sie glaubt es ſei
ein Witz geweſen von mir Jch nwerſichere Sie
der Verſailler Vertrag verbietet

Umſonſt Eine ſchöne Frau läßt ſich ſo etwas
nicht weißmachen
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Droben die en Vögel ihre KreiſeEin u hre nie 4 teter e
a r deutſche Kampfflieger Udet ſeit
der erſten Runde an der Spitze Einige
im Sportdreß intereſſiert das d E

ne Ma
Der erſte

als e näes nach Rom geflogen
chine mit der Bahn zu transportieren
ompilger alſo zur Luft Ja Die en

müſſen es wiſſen es ſind lauter lomaten Utt in Zivil Mackenſen nvon Magenſen ſetzt den Feldſtecher an Alles
drängt jetzt zur Wilhelmſtraße Auch Gerhard

a i tet uwiege aen achs elleicha noch
Kra krakrakra T Trag krack
Sie laſſen Fröſche los Na ſo ein Spaß Eine

Bulldogge ſpringt in den

Der Vorſibende des rhenengl ne
Präſident D Dr Kapler gab einen Rückblick
auf die Arbeiten des Landeskirchenausſchuſſes
während der letzten vier Jahre und wandte ſich
dann zur Generalſynode die als Krönung des
Verfaſſungswerks anzuſehen iſt Die G S findet
reichen Arbeitsſtoff auf allen Gebieten des äußeren
und inneren Kirchenlebens vor und es ſei ihr
umfaſſende Gelegenheit gegeben der Entwicklung
der Kirche neue Bahnen zu weiſen Durch den
Verfaſſungsumbau habe ſie neben überragender
Bedeutung auch ſchwerſte Verantwortung erhalten

Nach Verpflichtung der Mitglieder durch ge
meinſames Gelöbnis erfolgte die Wahl des

räſes und ſeiner zwei Stellvertreter ſowie der
Schriftführer Durch Zuruf wurde der bisherige
Präſes D Wolff Aachen zweiter Stellvertreter
H Graf von Seidlitz Sandreczki Auch dieſe beiden
Wahlen erfolgten durch Zuruf

Als letzter Punkt der Tagesordnung wurde die
Wahl von 7 Ausſchüſſen auf Vorſchlag des Pxräſes
beſchloſſen Unter Erweiterung der Tagesordnung
wurden gewählt in den Ausſchuß für Wahlprüfung
t Mitglieder für Geſchäftsordnung 11 für inner
lich kirchliche Fragen 20 für Verfaſſung und Ver
waltung 30 für Finanzen 20 für ſoziale Fragen 20
für Erziehungsfragen 30

Die nächſte Sitzung findet Montag den 7 Dez
ſtatt

Um die ehemaligen Schwurgerichte
Der Rechtsausſchuß des Preußiſchen Landtags

beſchäftigte ſich am Sonnabend ausführlich mit der
Frage ob in Abänderung der Verordnung vom
4 Januar 1924 die ſich auf die Emmingerſche
Strafprozeßreform t die früheren Schwur
gerichte wiederherzuſtellen ſeien Ein Veſchluß des
Hauptausſchuſſes ging dahin zu erwägen ob und
inwieweit die früheren Schwurgerichte wiederher
zuſtellen ſeien Auf deutſchnationalen Antrag
wurde im Rechtsausſchuß beſchloſſen die Staats
reg rung zu erſuchen in Erwägungen einzutreten

ob unter h t jetzigen Soſtemsder Schwurgerichte drei Richter ſechs Schöffen
die Zahl der Schöffen auf 12 zu n ſei
Nach einem weiteren Beſchluß des Ausſchuſſes
wurde hinſichtlich der

Entſchädigung an Gefangene
die infolge der Jnflation die Rücklage ihres Ar
beitsverdienſtes verloren haben eine Aufwertung
von 30 Prozent beſchloſſen ſoweit dieſe Gefange
nen noch in Strafhaft ſind Das Staatsmini
ſterium erklärte ſich fernerhin auf Wunſch bereit
dem Landtage Nachweiſungen vorzulegen über die
2ahl der bei den preußiſchen Gerichten während
des Jahres 1925 anhängigen bzw anhängig ge
weſenen

Verfahren wegen Landesverrats

und über die Art ihrer bisherigen Erledigung ſo
wie über die Zahl der in preußiſchen Straf
anſtalten befindlichen politiſchen Gefangenen
unterſchieden nach der Straftat Feſtungshaft Ge
fängnis oder Zuchthaus

Aus München wird berichtet Wie von den
Sozialiſten ſo iſt auch vom Nationalſozialiſtiſchenvoltabloc der Antrag eingebracht worden den
zurzeit noch beſtehenden Reſt des Ausnahme
zuſtandes in Bayern aufzuheben

e

Die Londoner Times meldet aus Warſchau
Die ungeachtet aller Dementis nicht mehr zu um

ehende neue Stabiliſierung des Zloty iſt frühe
tens zum 1 Januar zu erwarten wenn die
jetzige internationale Börſenbewegung abgehioſſen iſt Einen neuen Stabiliſierungskurs von

Feſer für den Zloty anzunehmen iſt noch ver
rü

V

Der amerikaniſche Botſchafter in Mexiko hat
der mexikaniſchen Regierung eine Note überreicht
in der gegen das von der mexikaniſchen Kammer
angenommene und jetzt dem Senat zur Beratun
vorliegende Geſetz Einſpruch erhoben wird dur
das ausländiſche Staatsbürger die Land und
Waſſereigentum in Mexiko beſitzen gezwungenwerden ihr Beſitztum binnen dreier Sahre zu ver

kaufen falls ſie nicht mexikaniſche Bürger werden

reſſetribüne genannten Kreis und tobt Ein
nips rutſcht nach Ecco il corriſpondente

del Piccolo Alles lacht Die Damen löächeln
Der König lächelt die Prinzeſſinnen lächeln die

lächeln Sogar die Militärattachés
lächeln

Die gen Campagna lächelt Die Flieger
kommen herunter und lächeln

e

Aber kommt der Clou on ſeitraumer 4ch Jrt das I r7 v auſ
Spannung weiße Kinderballons verfolgt die wie
Opale in der blauen Kuppel herumſchweben Und
auf die müſſen nun der Herzſchlag ſetzt vor Auf
regung aus die Flieger Jagd machen

Es iſt wahnſinnig intereſſant Die erſtenmale
ſtößt der große Raubvogel zig vorbei Da
geraten die Opale in den Luftzug und torkeln
827 wie beſoffen ier zum Kranklachen

rauf Drauf Die Oeffentlichkeit ergreift Par
tei jetzt gibt es kein Beſinnen mehr

Da da oh wieder nichts jetzt aber
jetzt Evvival Evpival Ein ſchneidiger Auf
ſtoß lautlos im ewigen Licht zerſtiebt der Opal
net W es ganz deutlich jetzt lächelt auch der

Und wieder einer und noch einer Sechs
ſieben Sieg Fig

Der liebe Gott die lange Pfeife aus
ein bißchen Aſche rieſelt herab die Leute haſchen
danach wie nach den Taufpfennigen

Wie eine r Fauſt reckt ſich ein alter
zeitverkrümmter Wachtturm aus dem Campagna
rab Jetzt kann auch er den nicht mehr
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